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zu Gunsten der besseren Lesbarkeit wird 
im vorliegenden bericht weitgehend auf 
eine genderneutrale Schreibweise ver-
zichtet. bezeichnungen wie Mitarbeiter, 
Kunden, Partner, etc. meinen selbstver-
ständlich immer beide grammatikali-
schen Geschlechter.
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UNTERNEHMENSPoRTRAiT

RAUScH & PAUScH 
GMbH

EiN fAMiLiENUNTERNEHMEN iN DER 4. GENERATioN
Unser Unternehmen, die Rausch & Pausch GmbH mit Haupt-
sitz in Selb, zählt zu den weltweit führenden Entwicklern von 
ventilsystemen für den fahrzeugbau und für andere bran-
chen, in denen Magnetventile und Magnetventilsysteme eine 
Rolle spielen. Seit 2010 leitet Geschäftsführer Dr. Roman 
Pausch das 1920 gegründete familienunternehmen in vierter 
Generation und beschäftigt heute rund 900 Mitarbeiter an drei 
Standorten in Deutschland und den USA. 

voN ELEKTRiScHEN SicHERUNGEN zU MAGNETvENTiLEN
Schön wäre es, wenn unsere Gründer August Pausch und 
Hans Rausch sehen könnten, wie sich ihr Unternehmen in den 
zurückliegenden fast hundert Jahren entwickelt hat. zu ihrer 
zeit war RAPA Deutschlands größter Hersteller von Sicherun-
gen. Erst 1967 tauchte mit der Entwicklung und Produktion 
von Magnetventilen für Ölfeuerungsgeräte erstmals der be-
griff „ventil“ in der firmengeschichte auf. Eine Erfolgsge-
schichte nahm ihren Anfang …

AUToMobiLzULiEfERER MiT WEiTbLicK
Heute ist RAPA in erster Linie als Automobilzulieferer mit ei-
nem Marktanteil von 100 Prozent im Segment der hydrau-
lischen und pneumatischen ventile bekannt. Wir entwickeln, 
produzieren und vertreiben ventilsysteme für fahrwerke, 
Getriebe, cabrioverdecks und den Antriebsstrang fast aller 
namhaften Hersteller, erschließen uns aber auch zunehmend 
neue Märkte in anderen branchen. 2014 konnten wir das ers-
te Werk außerhalb Deutschlands, in Auburn/Alabama in den 
USA in betrieb nehmen. Unsere größten Stärken liegen in den 
bereichen innovationsbereitschaft, flexibilität und Kundenori-
entierung. Davon zeugen diverse Auszeichnungen als „Liefe-
rant des Jahres“ aus den Händen unserer Kunden.

ENGAGiERT iN DER REGioN
So international unsere Geschäftsbeziehungen sind, liegt un-
ser fokus aber auch seit jeher in der Region. im hochfränki-
schen Selb sind wir seit unseren Gründungstagen tief verwur-
zelt und das darf man ruhig sehen: RAPA engagiert sich an 
den regionalen Schulen und Hochschulen, für das Jobcenter, 
bei der Arbeitsgemeinschaft der industrie Hochfranken e.v. 
(AGi), der Unternehmerinitiative Hochfranken sowie bei den 
vDA Jungunternehmern. Als initiator des „Selber firmennetz-
werkes“ kümmern wir uns außerdem um die zusammenar-
beit von Schulen und firmen in der Region und unterstützen 
kulturelle veranstaltungen wie beispielsweise die Grenzland 
filmtage in Selb.

AUf DEM WEG iN DiE RAPA-fAMiLiE 
Einen großen Teil unserer Energie stecken wir in die bereitung 
des Weges für Nachwuchskräfte. Ausbildungsplätze, Praktika 
und informationsveranstaltungen wie der Selber Hochschul-
tag, den wir jährlich zusammen mit anderen Unternehmen 
vor ort veranstalten, sorgen dafür, dass potentielle, künftige 
Arbeitnehmer und die führungskräfte von Morgen den Weg zu 
uns finden und langfristig bei uns bleiben.

Den Mitarbeitern bietet RAPA ein familiäres Umfeld in einem fa-
miliengeführten, mittelständischen Unternehmen. in der RAPA- 
familie, wie wir uns gerne nennen, genießen wir flache Hier-
archiestrukturen, hohe Eigenverantwortlichkeit, flexible Gleit-
zeitmodelle und viele vorteile mehr. Unser selbst entwickeltes, 
internes Seminarprogramm bietet allen Mitarbeiter die Mög-
lichkeit, sich weiter zu entwickeln und weiter zu qualifizieren.

August Pausch

Unternehmensleitung
von 1920 bis 1960
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Dr. Roman Pausch 

Unternehmensleitung
seit 2010

Horst Pausch  

Unternehmensleitung
von 1977 bis 2010

beiratsvorsitzender seit 2010 

Albert Pausch 

Unternehmensleitung
von 1960 bis 1977

August Pausch

Unternehmensleitung
von 1920 bis 1960

Hans Rausch

Unternehmensleitung
von 1920 bis 1945

1. GENERATioN
firmengründer

2. GENERATioN

3. GENERATioN

4. GENERATioN
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WicHTiGE DATEN & fAKTEN

AUf EiNEN bLicK

Gründung 1920

Unternehmensform Traditionsreiches familienunternehmen

Rechtsform GmbH

Geschäftsführung Dr. Roman Pausch 
Dipl.-Kfm. Karin Wolf

Generalbevollmächtigter Horst Pausch

Hauptsitz Selb | Deutschland

Standorte Wunsiedel | Deutschland
Auburn | USA

Branche Automobilzulieferer

Geschäftsfelder Automotive | industrie | Medizintechnik

Produkte ventilsysteme für den fahrzeugbau, Magnetventile
und Magnetventilsysteme

Zertifikate

NACE-Code

iATf 16949 sowie iSo 14001

29310

Mitarbeiter 950 weltweit, davon ~15 % in der Entwicklung (Stand Januar 2018)

Auszubildende 53 (Stand Januar 2018)

Jahresumsatz 185,5 Mio. Euro (2017)
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1920

Gründungsjahr
firmengründer August Pausch 
und Hans Rausch: Die Namen-
kürzel geben der firma den 
Namen RAPA

1950

Elektromagnettechnik
Das Unternehmen floriert – Siche-
rungen, Relais und Magnetven-
tile für Maschinen und Apparate 
werden produziert

1979

Horst Pausch
entwickelt die Unternehmens-
kultur der RAPA-familie und 
legt den Grundstein für das 
Automotive-Geschäft

1985

Aufbau Produktbereich 
Automotive
Konzentration auf 
Magnetventiltechnik

voM HERSTELLER  
füR SicHERUNGEN zUM  
AUToMobiLzULiEfERER

RAPALoGiE

Relais
Schaltrelais
industrierelais
Miniaturrelais
Leiterplattenrelais

Cabrioverdecksteuerung

Magnetventile kommen in 
cabrioverdecken erstmalig 
zum Einsatz

MEiLENSTEiNE

PRoDUKTPALETTE

Sicherungen

Einschraubensicherungen
NH-Sicherungseinsätze
Spannungsprüfer
fernschalter
installationsrelais

Magnetventile

Steuer- und Regelventile 
für den Maschinen- und Apparatebau, 
Heizung-, Klima- und Sanitärtechnik.
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2010

Generationswechsel
Dr. Roman Pausch übernimmt 
die Geschäftsführung

2016

Neues Produktfeld 
ventilentwicklung unter 
berücksichtigung der 
besonderen Anforderung 
an Medizinprodukte

Green-Technology

Komponenten zur 
Kraftstoff- und 
co2-Reduzierung

Medizintechnik

ventil für Dialysegeräte

Fahrwerk

Luftfederventile für  
das federbein

Powertrain

Getriebeventile
und ventile für den 
Antriebsstrang

Fahrwerk

Pneumatische und 
hydraulische ventile

Elektromobilität und  
autonomes Fahren
Semiaktive fahrwerke 
durch schaltbare 
Luftfederung

20182012

Standort USA 
RAPA expandiert und baut ein 
neues Werk in USA.
Standort: Auburn / Alabama



12   |

ca. 850 
MiTARbEiTER
an unseren deutschen

Standorten  
Selb und Wunsiedel

ca. 100 
MiTARbEiTER

am Standort USA

RAPA WELTWEiT

STANDoRTE

DEUTScHLAND: Selb | Wunsiedel

AMERiKA: USA, Alabama

Hauptsitz | Produktion

 Produktion
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Seit dem Jahr 1979 ist das Hauptwerk am Albert-Pausch-Ring 
in Selb die Schaltzentrale von RAPA. in den vergangenen Jah-
ren erweiterte das Unternehmen die Produktionsfläche um 
5000 m² und investierte rund 12 Millionen Euro in drei neue 
Produktionshallen. Die Expansion schafft Platz für forschung, 
Entwicklung, Qualitätsmanagement, Labor, Produktion und 
Logistik.

RAPA-Produkte sorgen auch in vielen bereichen der allgemei-
nen industrie für reibungslose Abläufe. Am Produktionsstand-
ort Wunsiedel entstehen seit 1995 Magnetventile für indus-
trielle Anwendungen, wie den Maschinen- und Apparatebau 
oder die Heizungs-, Klima- und Sanitärtechnik. 

Am 18.12.2012 erfolgte in Auburn, Alabama die Grundstein- 
legung für das erste RAPA-Werk außerhalb Deutschlands. 
im Januar 2014 begann das amerikanische Werk mit den 
Serienlieferungen für die Kunden chrysler, continental und zf. 
insgesamt wurden 18 Mio. $ in den Aufbau des US-Standortes 
investiert.

STANDoRT SELb

STANDoRT WUNSiEDEL

STANDoRT AUbURN
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WiR KüMMERN UNS UM DiE iNNEREN WERTE
im Jahr 1967 begann mit der Entwicklung und Produktion 
von Magnetventilen für Ölfeuerungsgeräte eine neue Ära bei 
RAPA. Was damals noch niemand ahnen konnte: Magnetven-
tile sollten sich schon bald zur erfolgreichsten Produktfamilie 
entwickeln. 

Mittlerweile schätzen uns führende Hersteller in der Automobil-
industrie seit fast 40 Jahren als innovativen Entwicklungspart-
ner für ventile und ventilsysteme, insbesondere für fahrwerk 
und Antriebsstrang. Unser Know-how steckt in entscheidenden 
Komponenten rund um Komfort, funktionalität, fahrsicherheit 
und Umweltschutz. Jedes unserer Produkte wird individuell und 
kundenspezifisch entwickelt und produziert. 

Während innovative Entwicklungen für die Automobilindustrie 
unser Kerngeschäft sind, profitieren davon zunehmend auch 
andere branchen, wie die industrie und Medizintechnik. Die 
Entwicklung neuer Produkte für medizinische Geräte, bei de-
nen Sicherheit und absolute verlässlichkeit an erster Stelle 
stehen, hat sich in den letzten Jahren stark entwickelt und 
verstärkt die Präsenz von RAPA am Markt. 

GEScHÄfTSbEREicHE
  Powertrain (Antriebsstrang)
  chassis (fahrwerk, cabrio Technik, sonstige Automobilteile)
  Sonstige (industrie, Medizintechnik, etc.)

PRoDUKT- UND LEiSTUNGS-
SPEKTRUM AUToMoTivE

PRoDUKTE

Sonstige

Chassis

Powertrain

Umsatzanteil Geschäftsbereiche in %
Stand 2017

6,9 %

48,5 %

44,6 %
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WELTWEiT iN 80% 
ALLER AUToS DER PREMiUMMARKEN 

vERTRETEN

cabrioverdeck

Aktives fahrwerk

Powertrain

          ventilblöcke für Luftversorgungs-

   einheit

  Restdruckhalteventile

  ventile für schaltbare Luftfederung

   ventilblöcke für hydraulische 

Aktivfahrwerke

   Schaltungsventile und Propor-

tionalventile für verstellbare 

Stoßdämpfer

   Einzelventile für Torque 

vectoring 

   Druckspeicher für Start-

Stopp in Automatikgetrieben

   Einzelventile zur Steuerung 

von Automatik- und Doppel-

kupplungsgetrieben

      Einzelventile und ventilblöcke

 für die verdecksteuerung
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UNTERNEHMENS- 
GRUNDSÄTzE
LEiTfADEN füR UNSER  
UNTERNEHMERiScHES HANDELN

GEWAcHSENE fiRMENKULTUR SEiT 1920
in unserem Leitbild bilden wir die Grundlage unserer Arbeit 
ab und schaffen ein wertvolles instrument der orientierung 
nach innen und nach außen. Wir sind stolz darauf, dass wir auf 
eine lange firmengeschichte zurückblicken können, in der wir 
uns stets treu geblieben sind. im Mittelpunkt steht dabei eine 
firmenkultur, die unsere ziele und unseren partnerschaftli-
chen Ansatz unterstützt – Mitarbeitern, Geschäftspartnern 
und Kunden gleichermaßen gegenüber. Wir wissen aber auch, 
dass wir als Unternehmen nur dann langfristig erfolgreich 
sein können, wenn wir darüber hinaus einen Mehrwert für die 
ganze Gesellschaft schaffen. Die Ausgangsbasis dafür sind 
gemeinsame Werte. 

UNSERE MiTARbEiTER
Wir legen größten Wert auf ein teamorientiertes Miteinander 
auf Augenhöhe und die bereichsübergreifende zusammenar-
beit quer durch alle Hierarchiestufen. Mit ihrer Motivation und 
Qualifikation bilden unsere Mitarbeiter das starke fundament 
unseres Erfolges. Wir wünschen uns eine langjährige zuge-
hörigkeit zur „RAPA-familie“ und streben danach, unseren 
Mitarbeitern die freiräume und Entfaltungsmöglichkeiten zu 
bieten, die sie brauchen, damit sie sich bei uns wohl fühlen 
und ihre beruflichen ziele erreichen.

UNSER PLATz iN DER WERTScHÖPfUNGSKETTE
Unser Denken und Handeln ist in jeder Hinsicht auf Dauer und 
beständigkeit angelegt. Das betrifft unsere Kunden genauso, 
wie unsere zulieferer. Der zeithorizont, in dem wir denken 
und handeln, misst sich in Jahren und Jahrzehnten, nicht in 
Quartalen. vor diesem Hintergrund streben wir nach technolo-
gischer Exzellenz und unbedingter Qualität in allen bereichen. 
Mit innovativen ideen schaffen wir neue Produkte und sichern 
damit unsere gemeinsame zukunft. Wir sehen im schnellen 

Wandel des Marktes eine chance für Wachstum und Entwick-
lung, die wir zusammen nutzen können.

UNSERE vERPfLicHTUNG
Um unserer verpflichtung, gesetzl. forderungen einzuhalten, 
nachzukommen wurde ein verfahren implementiert, das die 
Aktualität und regelmäßige Umsetzung der einschlägigen 
Rechtspflichten überwacht. Wir möchten aber noch mehr tun 
und uns stetig verbessern. Dazu nehmen wir unser gesam-
tes Unternehmen und seine Mitarbeiter in die verantwortung. 
Spitzenleistungen erreichen wir durch Selbstständigkeit, Tea-
morientierung, Eigenverantwortung und durch ein angemes-
senes Maß an Selbstkritik. 

UNSERE viSioN
Wir möchten in allen bereichen unserer Geschäftstätigkeit 
zu den besten gehören. Dazu zählt die Marktführerschaft in 
unserem feld der Spitzentechnologie und die Ausweitung un-
serer Aktivitäten in der Entwicklung neuer Produkte für be-
nachbarte branchen im High-Tech-Segment. Wir sehen uns 
aber auch als „Good company“ und verpflichten uns, nach 
den Grundsätzen ethischer Geschäftsführung zu handeln. Als 
Mitglied unserer lokalen Standortgemeinde übernehmen wir 
regionale verantwortung, unterstützen Kultur und bildung und 
setzen langfristige impulse. Wir schaffen Arbeitsplätze vor ort 
und bieten jungen Talenten exzellente Startbedingungen für 
eine Karriere im technischen oder kaufmännischen bereich. 
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LEiTbiLD

vision

Unternehmenspolitik

Werte 

führungsleitlinien

Leitlinien für Arbeitssicherheit, 

Qualität und Umwelt

ziELE
Unternehmensziele 2018

bestehend aus übergeordneten Unternehmenszielen und zielen 

für Qualität, Umwelt und Arbeitssicherheit

Diese Unternehmensgrundsätze verkörpern den RAPA-Strategieprozess und sind wegweisend für die kommenden Jahre.
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UMWELT

Das Thema Umwelt genießt bei RAPA schon immer einen ho-
hen Stellenwert. im Jahr 2007 wurden wir nach iSo 14001, der 
internationalen Norm für Umweltschutz, zertifiziert und verbes-
sern uns seitdem kontinuierlich und systematisch weiter. Um 
der gesetzlichen forderung des Energiedienstleistungsgesetzes 
(EDL-G) gerecht zu werden, haben wir uns für die EMAS-validie-
rung entschieden. So decken wir Einsparpotentiale im bereich 
des Energieverbrauchs auf und öffnen uns die Möglichkeit, zeit-
nah darauf zu reagieren. 

Nachhaltigkeit in allen bereichen ist unser Leitbild, um die im-
mer knapper werdenden Ressourcen besser zu schonen und 
effizienter zu nutzen. vor diesem Hintergrund sehen wir den 
Umweltschutz als permanenten und langfristig zu planenden 
Prozess. Erfolge erzielt man dabei nur mit einer Kombination aus 
Konzept und Kontrolle, Motivation und investition. Durch diese 
gesunde Mischung – und indem wir all unseren Mitarbeitern die 
Möglichkeit geben, sich am kontinuierlichen verbesserungspro-
zess zu beteiligen – sind wir in der Lage, unsere Umwelt für die 
kommenden Generationen zu schonen und mit gutem beispiel 
bei unseren Geschäftspartnern voranzugehen.

Darüber hinaus stehen auch viele andere Aspekte unserer Arbeit 
im Sinne der Nachhaltigkeit: Wir arbeiten aktiv an der Entwick-
lung von Systemen zur co2-Reduktion in den fahrzeugen unse-
rer Kunden mit. indem wir dabei zusätzlich neueste fertigungs-
technologien nutzen, reduzieren wir den direkten, aber auch den 
indirekten Ressourcenverbrauch, ohne dies zu bilanzieren.

Durch den Einsatz von Wärmerückgewinnungsanlagen, Wärme- 
und Kälteverbundanlagen oder höherwertigen isolierungen der 
Außenhüllen, befinden wir uns in bezug auf die Heizeffizienz 
unserer Gebäude bereits auf einem sehr hohen Niveau. vor die-

sem Hintergrund stellt die Umsetzung weiterer Maßnahmen eine 
echte Herausforderung dar. 

Unsere Mitarbeiter nehmen als wichtigste Ressource den höchs-
ten Stellenwert ein. für sie setzen wir auf eine gesunde und mo-
tivierende Arbeitsplatzgestaltung. Die enge zusammenarbeit mit 
der Abteilung Arbeitssicherheit, die im bereich Umwelt integriert 
ist, ist dabei selbstverständlich. Auch das Gesundheitsmanage-
ment zählt bei uns zum Tagesgeschäft und wird durch Angebote 
wie Rückenschule oder firmenläufe über die Arbeitszeit hinaus 
gelebt.

Alle Mitarbeiter beteiligen sich im berufsalltag an unserem ver-
besserungsprozess. Durch integration in KvP-Teams, regelmä-
ßige Mitarbeiterbefragungen, Jahresgespräche und der direkte 
Kontakt zu unserem vertrauensgremium schaffen wir den Rah-
men, dass verbesserungsvorschlägen auf allen Ebenen einge-
bracht werden können.

für die Umsetzung all dieser Themen in einem rechtssicheren 
Rahmen, prüfen wir die einschlägigen vorschriften regelmäßig 
auf Aktualität und überwachen deren Umsetzung im betrieb. Um 
das Rechtskataster, das dabei zur Anwendung kommt, auf dem 
neuesten Stand zu halten, greifen wir unterstützend auf online-
datenbanken und die Kompetenz von externen Experten zurück. 

Regelmäßig finden Schulungen durch Referenten und fachleute, 
auch aus dem eigenem Hause, statt.

Die überwachung erfolgt durch interne und externe Audits, be-
gehungen mit den behörden oder Kunden, aber auch durch die 
Nutzung externer Dienstleister.

UMWELTScHUTz
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iNPUT-/oUTPUTbiLANz

Input-BIlanz (Jahresmenge)

Medium Einheit 2015 2016 2017

Strom MWh  7.054,15    7.751,47    8.881,88   

Erdgas MWh  1.308,97 **    1.430,58    1.704,93   

Treibstoffe MWh  450,23    573,48    559,22   

frischwasser m³  3.407,00    3.823,00    4.279,00   

Drähte t  320,10    363,38    473,26   

Schutz- und Prüfgase m³  42.157,20 ***    55.554,55 ***    49.428,44 ***   

chemikalien t  166,41    146,83    152,85   

Öle m³  30,22    25,75    27,39   

Papier t  6,49    7,36    5,63   

Output-BIlanz (Jahresmenge)

Medium Einheit 2015 2016 2017

Teile/Erzeugnisse Stück  8.080.166,00    9.230.997,00    11.470.347,00   

Abgas – Emission co2
* t  3.519,89 **    3.341,16    3.677,23   

Abwasser m³  3.407,00    3.823,00    4.279,00   

Nicht gefährliche Abfälle t  308,64    338,52    333,21   

Gefährliche Abfälle t  49,38    44,74    39,85   

* co2-Emission: Summe aus Stromerzeugung, Treibstoff- und Erdgasverbrauch
**  Erdgasverbrauch für Halle 7 (seit Q1/2015 in betrieb) wurde in UE 2016 versehentlich nicht berücksichtigt und damit auch der entsprechende co2-Ausstoß
*** Änderung der zahlen durch ungenaue Darstellung der zahlen in den Quelldaten der vorjahre (Punkt wurde als Dezimaltrennzeichen interpretiert; damit faktor 1000 

größer) + deutliche Erhöhung in 2016 durch He-Prüfung zweier neuer Produkte
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iNPUT

oUTPUT
AbfÄLLE

AbWASSER
co2-EMiSSioN
ERzEUGNiSSE

ERDGAS
STRoM

WASSER

ÖLE 
cHEMiKALiEN 

GASE

PAPiER
DRÄHTE

TREibSToffE
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fAKTEN | zAHLEN  
UMWELTASPEKTE

Dieses Kapitel stellt ausgewählte Umweltdaten in form von Kennzahlen dar. Mit diesen können trotz variierender absoluter zahlen 
Trends bei der Ressourcen- und verbrauchseffizienz erkannt werden. Absolute zahlen für die jeweiligen Umweltaspekte sind unter 
der input-/outputbilanz zu finden.

ENERGiE 
Der Energieverbrauch setzt sich aus dem Heizenergiebedarf 
(= Erdgasverbrauch), dem bedarf an elektrischer Energie und 
dem verbrauchten Kraftstoff des fuhrparks zusammen. Die 
elektrische Energie wird hauptsächlich zum betreiben der 
Produktion und zur Erzeugung von Druckluft und Kälte ge-
nutzt. Ein Teil wird in verwaltung und Entwicklung benötigt. 
Der verwendete Strom besteht zu 46 %* aus erneuerbarer 
Energie. 

Die Menge der verbrauchten Kraftstoffe lässt sich nur schwer 
beeinflussen. Der Stromverbrauch stellt das größte Einspar-
potenzial dar, da noch einige ältere Anlagen in betrieb sind 
und bei einigen Prozessen noch energetische optimierungen 
möglich sind. Um diese aufzudecken und umzusetzen wird 
seit Q4/2016 ein standortweites System zur Energiedatener-
fassung implementiert. Der Treibstoffverbrauch ist dank re-
duzierter Sonderfahrten gesunken.
 

* Wert für 2016 | Wert für 2017 erst ab oktober 2018 verfügbar

Umweltaspekt:  Betrieb von Produktionsanlagen, Hei-
zungsanlagen und des firmeneigenen 
Fuhrparks

Umweltauswirkung:  Beitrag zum Treibhauseffekt durch indi-
rekte CO

2
-Emission

Umweltrelevanz: niedrig 
Einsparpotenzial: hoch (Strom), gering (Kraftstoffe)

KERNiNDiKAToREN 
UMWELTKENNzAHLEN 

0,0

0,2

0,4

0,6
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1,2

201720162015

Energiebedarf [kWh/Anzahl prod. Teile]

1,06

0,97

1,09
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HEizEN
Der Heizenergiebedarf entspricht dem verbrauchten Erdgas. 
Auch hier bestehen noch Einsparpotenziale. Durch den Einbau 
neuer fenster im verwaltungsgebäude konnte die Energieef-
fizienz bereits gesteigert werden. Weitere Sanierungen am 
Standort Selb sind geplant. Außerdem wird bereits die Abwär-
me von Kompressoren und Produktionsprozessen zum Heizen 
verwendet. 

Umweltaspekt: Betrieb von Heizungsanlagen
Umweltauswirkung:  Beitrag zum Treibhauseffekt durch direkte  

CO
2
-Emission 

Umweltrelevanz: niedrig
Einsparpotenzial: mittel

WASSER
Das verbrauchte Trinkwasser wird fast ausschließlich für sa-
nitäre zwecke verwendet. Daher kann das verbrauchte Was-
ser auch der Menge des Abwassers gleichgesetzt werden. Es 
existieren  Wasserkühlkreisläufe, die jedoch geschlossen aus-
geführt und daher nicht Teil der erfassten Menge sind. Hierbei 
handelt es sich um eine Ressource, bei der eine weitere Ein-
sparung nur schwer möglich ist. 

Der zielwert für den Wasserverbrauch bei RAPA, laut bewer-
tungssystem Nachhaltiges bauen (bNb) des bundesministeri-
um für verkehr, bau und Stadtentwicklung, wurde zu 3.542 m³/
Jahr berechnet, wobei der Grenzwert bei 10.732 m³/Jahr liegt. 
Hierzu werden die Mitarbeiterzahl und die genutzte fläche mit 
einbezogen. Regenwasser wird nicht genutzt. Der tatsächliche 
verbrauch beläuft sich in 2017 auf 4.279 m³/Jahr und liegt 
damit nahe am zielwert.

Umweltaspekt: Betrieb Sanitär / Küche
Umweltauswirkung: keine erkennbaren Umweltauswirkungen
Umweltrelevanz: niedrig
Einsparpotenzial: gering
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AbfALL GEfÄHRLicH
Es handelt sich hierbei um Abfälle, die laut Abfall-verzeich-
nis-verordnung als gefährlich eingestuft sind. Diese bestehen 
zu einem Großteil aus Abfällen von Produktionsprozessen, z. 
b. beim verguss von elektronischen bauteilen sowie ölhalti-
gen Abfallen welche bei der Herstellung und Prüfung von hy-
draulischen ventilen und ventilsystemen anfallen. bei den we-
sentlichen bestandteilen des gefährlichen Abfalls sind noch 
einige Einsparpotenziale vorhanden. Diese wurden erkannt 
und bereits teilweise umgesetzt. Dies zeigt sich auch bei der 
Entwicklung der Kennzahl.

Umweltaspekt:   Betrieb von Produktionsanlagen, Umgang 
und Lagerung von Abfällen und Gefahr-
stoffen

Umweltauswirkung:   Beitrag zum Treibhauseffekt durch ther-
mische Verwertung und daraus resultie-
render indirekter CO

2
-Emission

Umweltrelevanz: mittel
Einsparpotenzial: mittel

co2-EMiSSioN
Die co2-Emissionen stellen die Summe aus Heizenergie, 
Stromverbrauch und Treibstoffverbrauch dar. für die berech-
nung wurden folgende co2-faktoren herangezogen. 

  Elektrische Energie 355 g/kWh*

  Gas 202,71 g/kWh
  Diesel  3,156 kg/l
  benzin  2,877 kg/l

Direkter co2-Ausstoß wird bei RAPA lediglich durch den be-
trieb der Heizanlagen und des fuhrparks erzeugt. Der größte 
Anteil wird jedoch indirekt durch den Stromverbrauch erzeugt. 
Die Einsparpotenziale entsprechen denen der Energie und des 
Heizens.

* Wert für 2016 | Wert für 2017 erst ab oktober 2018 verfügbar
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AbfALL NicHT GEfÄHRLicH
Hierbei handelt es sich um Abfälle, die laut Avv nicht als ge-
fährlich eingestuft sind. Diese bestehen zu großen Teilen aus 
produktionsbedingten Abfällen. Der Großteil dieser wird stoff-
lich verwertet bzw. recycelt. Durch die Umstellung von Ein-
weg- auf Mehrwegbehälter in Teilen der Produktion können 
weitere Ressourcen geschont werden.

Einsparpotenziale sind hier kaum vorhanden, da diese Men-
gen unmittelbar mit den Produktionsmengen zusammenhän-
gen. Trotzdem konnte die Kennzahl in diesem bereich im ver-
gleich zum vorjahr optimiert werden.

Umweltaspekt:  Betrieb von Produktionsanlagen, Umgang 
und Lagerung von Abfällen und Gefahr-
stoffen

Umweltauswirkung:  Beitrag zum Treibhauseffekt durch thermi-
sche Verwertung und daraus resultieren-
der indirekter CO

2
-Emission

Umweltrelevanz: gering
Einsparpotenzial: gering
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bei allen Kernindikatoren sind keine erhöhten Werte durch abnormale betriebszustände zu erwarten. bei Notfällen steht ein entspre-
chendes Notfallmanagement zur verfügung, eine erhöhte Umweltbelastung ist nicht zu erwarten. Weitere indirekte Umweltaspekte 
bestehen im bereich interner und externer logistischer Prozesse.

MATERiALEffiziENz DRAHT
Elektromagnetische Spulen aus Kupfer- oder Aluminiumdraht 
sind in vielen der Produkte von RAPA verbaut. Daher ist die 
verbrauchte Menge Draht eine wichtige Größe, um unsere 
Materialeffizienz zu beschreiben. 

Umweltaspekt: Betrieb von Produktionsanlagen
Umweltauswirkung:  Keine unmittelbare; Stromverbrauch der 

Anlagen wird unter Energie berücksichtigt
Umweltrelevanz: niedrig
Einsparpotenzial: niedrig

MATERiALEffiziENz vERGUSSMASSE
Diese Masse besteht aus einem zweikomponenten-Materi-
al, das zum vergießen einiger Produkte bei RAPA eingesetzt 
wird. Da es sich bei den Einzelkomponenten um Gefahrstoffe 
handelt, wird versucht, den Einsatz auf die nötige Menge zu 
reduzieren und eine Entsorgung zu vermeiden.

Umweltaspekt: Betrieb von Produktionsanlagen
Umweltauswirkung:  Mögliches Austreten der Einzelkompo-

nenten; entsorgungsseitig unter Abfall 
gefährlich berücksichtigt

Umweltrelevanz: niedrig
Einsparpotenzial: niedrig

fLÄcHENvERbRAUcH
Eine leichte Erhöhung der Kennzahl in 2016 ist durch den 
Neubau der Halle 5 zu verzeichnen, da hier bisher noch keine 
Serienproduktion stattfindet.

Umweltaspekt: Neubau/Erweitern von Produktionsflächen
Umweltauswirkung: Flächenversiegelung 
Umweltrelevanz: niedrig
Einsparpotenzial: niedrig

0

5

10

15

20

25

30

35

40

45

201720162015

Draht [t/Mio. Stück] 

39,37
41,26

39,62

0

5

10

15

20

25

201720162015

Vergussmasse [t/Mio. Stück]

14,98

12,55

19,96

0,0

0,5

1,0

1,5

2,0

201720162015

Flächenverbrauch [m²/1000 prod. Teile]

1,91

1,54

1,86



|   27

Ab April 2018 bieten wir unseren Mitarbeitern mit JobRad die Möglichkeit, ihr Traum-
rad zu günstigen Konditionen anzuschaffen. Sie leisten damit einen beitrag zur Scho-
nung der Umwelt, reduzieren das verkehrsaufkommen und sorgen für saubere Luft.

NEUiGKEiTEN 2018

Durch den flächendeckenden Einsatz der optimierten Transportbehälter konnten die 
gefährlichen Abfälle weiter reduziert werden. Des Weiteren wird eine ältere Anlage 
optimiert, sodass dem gesunkenen bedarf entsprechende behälter eingesetzt werden 
können. Dies erhöht weiter die Materialeffizienz.

zum im letzten Jahr angeschafften Elektroauto wurde eine 22 kW-Ladesäule montiert, 
um kurze Ladezeiten zu realisieren und damit die flexibilität zu erhöhen. für 2019 
steht die Anschaffung einer Ladesäule für den Mitarbeiterparkplatz im Raum.

Durch den Einsatz von Mehrwegsonderladungsträgern anstatt Einwegblister in Halle 3 
erzielen wir seit Herbst 2017 folgende Einsparungen bei der Produktion von „nur“ 
zwei Mio. HiS: 

· 58 LKW-Anlieferungen
· 172 Tonnen PS-folie
· 388 Tonnen fracht (entspricht 15 komplette 40-Tonnen-LKW Ladungen)
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ziel Maßnahme Termin zielerreichung

vollumfängliche Sicher-
stellung der Umwelt-Rechts-
konformität

vollständige Umsetzung der viSTRA-Rechtsdaten-
bank

Q2 / 2017 Erfüllungsgrad ca. 70%

Durchführung eines compliance Audits Q4 / 2017 Erledigt

Stärkung der Umweltkom-
petenz

Definition von Umweltzielen auf allen bereichs- und 
Abteilungsebenen | vorbereitung der Umsetzung in 
2018

Q2 / 2017 Erledigt

vor-ort-Schulungen des neuen Abfallkonzeptes in 
allen betroffenen Abteilungen

Q2 / 2017 Soweit möglich 
umgesetzt

Detaillierte Erfassung der 
Energieverbräuche pro  
Gebäude am Standort Selb

Ausweitung der Messeinrichtungen für die 
Energiearten Druckluft, Strom, Gas auf alle 
Gebäude inkl. Anbindung an die visualisie-
rungssoftware

Q3 / 2017 Druckluft vollständig, 
Gas offen, Strom umge-
setzt zu 25%

Aufdecken von weiteren optimierungspo-
tentialen hinsichtlich Energiearten Druckluft, 
Strom, Gas und Definition von verbesse-
rungsvorschlägen für 2018

Q4 / 2017 Erledigt

Ressourceneinsparung –
Reduzierung gefährlicher 
Abfälle um 5% (im verhältnis 
zur Anzahl prod. Teile)

überarbeitung der Sammelstellen
bzw. -wege | vollständige Umstellung der 
vergussmasse-behälter (ibc)

Q2 / 2017 Erledigt, Reduzierung 
um -28%

Anschaffung eines Elektro-
Autos inkl. Ladesäule

Nutzung für innerbetriebliche fahrten, boten-
gänge und Pendelverkehr Halle 7

Q3 / 2017 Erledigt

co2-Ausstoß im vergleich 
zum vorjahr um 2,1% sen-
ken (angelehnt an die ziele 
des bundesministerium für 
Umwelt, Naturschutz, bau 
und Reaktorsicherheit)

Größerer Anteil an erneuerbaren Energien im 
verwendeten Strom, verringerung der inner-
betrieblichen fahrten / vermehrter Einsatz 
des E-Autos im Stadtverkehr

Q4 / 2017 ziel nicht erreicht 
(+10%), Anteil er-
neuerbarer Energien 
gestiegen, aber auch 
der Stromverbrauch ist 
angestiegen

UMWELTziELE

2017 (Sachstand) 
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UMWELTziELE

2018       

viSioN der co2-neutralen fabrik: Alle gekennzeichneten Maßnahmen

ziel Maßnahme Termin zielerreichung

Sicherstellung der Um-
welt-Rechtskonformität zu 
100%

Erfüllung der Rechtspflichten (dokumentiert 
in viSTRA-Rechtsdatenbank)

Q2 / 2018 63%

co2 – KPi reduzieren 5% Umsetzen der Erkenntnisse aus der Energie-
datenerfassung und Leckageanalyse

Q3 / 2018 Mögliche Maßnahmen 
mit fachabteilungen 
abgestimmt

Stärkung der Umweltkom-
petenz

Erstellen einer internen Schulung „Umwelt-
management bei RAPA“

Q3 / 2018 50%

Ressourceneinsparung –
Reduzierung gefährlicher 
Abfälle um 5% (im verhältnis 
zur Anzahl prod. Teile)

überarbeitung der Sammelstellen bzw. 
–wege; Wechsel der Recyclingpartner

Q4 / 2018 80%

vergussanlage Halle 2 Q1 / 2018 abgeschlossen

Substitution von Gefahrstoffen (Reinigen mit 
Kiehl Tablefit anstatt isopropanol)

Q4 /2018 50%
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Jörg Hofmann
Umwelt-Management-beauftragter
Leiter Umwelt & Arbeitssicherheit
T. 09287 884-452 | Mail: jhofmann@rapa.com

KoNTAKT

Mit dieser Umwelterklärung informieren wir unsere Mitarbei-
ter, Kunden, Nachbarn und vertragspartner, sowie alle behör-
den, Medien und den weiten Kreis der interessierten, über 
unsere Umweltschutzaktivitäten und laden diese zum kons-
truktiven Dialog ein.

Die vorlage einer umfassenden Umwelterklärung erfolgt alle 
drei Jahre. Aktualisierte fassungen erscheinen jährlich.

für weitere fragen, Anregungen und Kritik zum Thema be-
trieblicher Umweltschutz wenden Sie sich bitte an unsere 
Ansprechpartner.

verantwortlich für die Umsetzung dieses Systems ist der Um-
weltmanagementbeauftragte der Geschäftsführung.

besuchen Sie uns auch im internet unter www.rapa.com.

Aileen Sammler
Referentin für Presse und Öffentlichkeitsarbeit
T. 09287 884-240 | Mail: asammler@rapa.com
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Rausch & Pausch GmbH

 Albert-Pausch-Ring 1 

95100 Selb

Telefon: 09287 884-0

fax: 09287 884-220

E-Mail: info@rapa.com

www.rapa.com


